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1. Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Bornheim am Dienstag, 04.02.2014, 
18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 06/2014

  Nicht-öffentliche Sitzung  JHA Nr. 1/2014
 
Anwesende 
Vorsitzender 
Keils, Ewald CDU-Fraktion  

Mitglieder 
Deussen-Dopstadt, Gabriele Bündnis90/Grüne  
Halbach, Adi Diakon Kath. Jugendagentur Bonn  
Heller, Petra CDU-Fraktion  
Kabon, Matthias FDP-Fraktion  
Kretschmer, Gabriele CDU-Fraktion  
Krüger, Frank W. SPD-Fraktion  
Schmelzer, Stefanie                   Diakonisches Werk  
Söllheim, Michael Parität. Wohlfahrtsverband  
Strauff, Bernhard CDU-Fraktion  
van den Bergh, Maria Theresia Stadtjugendring  
von Schledorn, Heike AWO  
Züge, Rainer SPD-Fraktion  

stv. Mitglieder 
Voigt, Philipp SPD-Fraktion  

beratende Mitglieder 
Bauch, Michaela evang. Kirche  
Garbes, Elvira Leiterin Jugendamt  
Herholz, Friedhelm Polizei  
Kaletsch, Christoph                    Schulen  
Nehring, Michael Dr. Justiz  
Pinsdorf, Dominik Jugendparlament  
Schlageter, Martin Pfarrer Kath. Kirche ab TOP 5 
van den Bergh, Susanne Stadtjugendring  

Verwaltungsvertreter 
Schnapka, Markus Beigeordneter  
Voges, Matthias  

Schriftführerin 
Gorka, Anne  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Flottmeier, Claudia Caritas  
Helfrich-Betz, Ulrike                   Jugendamtselternbeirat  
Krüger, Ute SPD-Fraktion  
Geschwind, Astrid Schulen  
Schubert-Sarellas, Ursula Agentur für Arbeit  
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T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
3 Einwohnerfragestunde  
4 Entgegennahme der Niederschriften über die Sitzungen Nr. 60/2013 

vom 25.09.2013 und Nr. 76/2013 vom 21.11.2013 
 

5 Schwimmpass 2014 053/2014-4 
6 GUT DRAUF - Projekte 054/2014-4 
7 Ausbau der Kindertageseinrichtung der AWO in Bornheim, Siefenfeld-

chen 4 
055/2014-4 

8 Mitteilungen mündlich und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

 

9 Anfragen mündlich  
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Ewald Keils eröffnet die 1. Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Bornheim, 
stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der Jugendhilfeausschuss 
beschlussfähig ist. 
 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
 
Frau Gorka wurde bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
 
Es wurden keine Ausschussmitglieder verpflichtet. 
 
 

3 Einwohnerfragestunde  
 
Es lagen keine Einwohnerfragen vor. 
 
 

4 Entgegennahme der Niederschriften über die Sitzungen Nr. 
60/2013 vom 25.09.2013 und Nr. 76/2013 vom 21.11.2013 

 

 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Niederschrift aus der Sitzung Nr. 60/2013 vom 
25.09.2013 ohne Einwendungen zur Kenntnis und die Niederschrift aus der Sitzung Nr. 
76/2013 mit der Maßgabe folgender Ergänzung: 
 

1. In die Anwesenheitsliste wird Herr Schnapka aufgenommen. 
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5 Schwimmpass 2014 053/2014-4 
 
Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt für die Nutzung des Hallenfreizeitbades Bornheim die 
Ausgabe von Schwimmpässen für Kinder und Jugendliche im Alter von drei bis zu 16 Jahren 
bzw. an Schülerinnen und Schüler bis zur Vollendung des 20. Lebensjahres mit erstem 
Wohnsitz im Stadtgebiet Bornheim für die gesamten Sommerferien NRW 2014 

1. mit insgesamt 20 Nutzungen zum Preis von 18,00 € je Ausweis, 
2. mit insgesamt 10 Nutzungen zum Preis von 10,00 € je Ausweis. 

 
-Einstimmig- 
 
 

6 GUT DRAUF - Projekte 054/2014-4 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Ausführungen zu den Bornheimer GUT DRAUF-
Projekten zur Kenntnis. 
 
- Kenntnis genommen -  
 
 

7 Ausbau der Kindertageseinrichtung der AWO in Bornheim, Sie-
fenfeldchen 4 

055/2014-4 

 
Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Ausführungen zu dem Vorhaben der AWO zur      
Kenntnis und erhöht den Zuschuss um 137.500 Euro auf insgesamt 412.500 Euro. Eine    
weitere Zuschusserhöhung wird ausgeschlossen. 
 
- Einstimmig -  
 
 

8 Mitteilungen mündlich und Beantwortung von Fragen aus vorhe-
rigen Sitzungen 

 

 
der Verwaltung betr. 
 
- Einführung eines zentralen Anmeldeverfahrens für die Kindertagesbetreuung 

 
Herr Schnapka informiert über den Sachstand zur Anschaffung eines elektronischen 
Erfassungsprogramms für ein zentrales Anmeldeverfahren Kindertagesbetreuung. 
  
 

- Einsatz von jugendlichen „Sozialstündlern“ bei der Bollerwagenaktion 
 
Jugendliche ab 16 Jahren, die Sozialstunden abzuleisten haben, dürfen unterstützend 
bei der Bollerwagenaktion im Bornheimer Karneval eingesetzt werden. Einem  
erwachsenen Anleiter darf nur ein minderjähriger Helfer zugeteilt sein. Die Teilnahme 
an der vorherigen Schulung und die schriftliche Einverständniserklärung der Eltern sind 
zwingende Voraussetzungen für den Einsatz.    
 
Die Auftaktveranstaltung zur Bollerwagenaktion findet am 11.02.2014, um 17.00 Uhr 
statt. Hierüber werden die Ausschussmitglieder noch per e-mail informiert.   
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Des AM Heller betr. 
 
- Betreuungsplätze für Ü3 Kinder 

 
Aufgrund von vermehrten Elternanfragen zur Platzvergabe in KiTas  in Walberberg, 
Sechtem, Merten und Brenig bittet Frau Heller um Auskunft über die allgemeine    
Bedarfs- und Vergabesituation im Stadtgebiet. 
 
Antwort: 
Herr Schnapka teilt mit, dass sich erst nach Auswertung aller Anmeldungen und  
tatsächlichen Vertragsabschlüssen herausstellt, ob und wo es zum 01.08.2014     
Engpässe an Betreuungsplätzen im Stadtgebiet geben wird. Bisher wird davon  
ausgegangen, dass es –bezogen auf das gesamte Stadtgebiet- ausreichende  
Betreuungsplätze für Ü3-Kinder geben wird. Aufgrund der Umsetzung des neuen 
Rechtsanspruchs für einjährige U3-Kinder ist aber in den nächsten zwei bis drei  
Jahren damit zu rechnen, dass die Eltern nicht unbedingt im eigenen Ortsteil einen 
Platz erhalten.  
  

Des AM Heller betr. 
 
- Anschlussnutzung der KiTa-Container in Merten 

 
Bezug nehmend auf die angedachte Anschlussnutzung der zur Zeit noch von der 
kath. Kirche genutzten Container bittet Frau Heller um Auskunft, wie der Sachstand 
der Trägersuche für die neue KiTa in Merten ist.  
 
Antwort: 
Herr Schnapka teilt mit, dass die Verwaltung derzeit mit vier potentiellen Trägern für 
die neue KiTa in Merten in Verbindung steht und eine entsprechende Vorlage für die 
nächste Sitzung des JHA geplant ist. Im Rahmen der Trägergespräche wird auch eine 
mögliche Anschlussnutzung der Container thematisiert. Bei Interesse stellt das       
Jugendamt den Kontakt zwischen dem konkreten Träger und dem katholischen      
Kirchengemeindeverband Bornheim-Vorgebirge her. 

 
Des AM Heller betr. 
 
- Sachstand Anbau kath. KiTa Kardorf 

 
Antwort: 
Her Schnapka teilt mit, dass inzwischen ein juristisch geprüftes Finanzierungsangebot 
vorbereitet wurde. Nach Abstimmung der inhaltlichen Modalitäten mit Herrn            
Bürgermeister Henseler wird die Verwaltung das Angebot dem katholischen Kirchen-
gemeindeverband Bornheim-Vorgebirge unterbreiten. Über die Antwort wird der JHA 
unmittelbar informiert.  

 
Des AM Kabon betr. 
 
- Trägerkonzepte für die neue KiTa Merten 

 
Antwort: 
Herr Schnapka teilt mit, dass die Trägerkonzepte dem Jugendhilfeausschuss zur    
Verfügung gestellt werden, sobald feststeht, welche Träger konkret für die Übernahme 
der KiTa in Merten in Betracht kommen. 

 

9 Anfragen mündlich  
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Ende der Sitzung: 19:00 Uhr 
 
 
 
 
gez. Ewald Keils  Anne Gorka  
Vorsitz  Schriftführung 
 


